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Mit dem Herzen dabei
Herzlich willkommen im Sacré Coeur Riedenburg, der ganz besonderen 
Schule. Was uns zu etwas Besonderem macht? Es ist nicht das einzelne 
Projekt, sondern deren Summe. Es ist nicht die einzelne Lehrperson, 
sondern das Kollegium. Es ist nicht die reine Vermittlung von Wissen und 
Kompetenzen, sondern das Er-Leben von Wertehaltungen.

Wir, die Privatschulen Riedenburg, beherbergen unter unserem Dach

	 Volksschule
	Gymnasium
	HLW

Hinter der Riedenburg stehen das internationale Bildungsnetzwerk  
des Sacré Coeur Ordens, die Schulen Riedenburg und das Hauspersonal 
sowie die Vereinigung von Ordensschulen Österreichs als Schulerhalter.

Was aber macht uns anders?
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Ganzheitliche Schulkonzepte  
mit den „5 Goals“

Neben dem Externat bieten wir für Interessierte ein Internat 
und ein Tagesheim an, in dem die SchülerInnen in Arbeit und 
Freizeit betreut werden. Zahlreiche Aktivitäten im und neben 
dem Unterricht erweitern unseren ganzheitlichen Ansatz, der 
die Entwicklung unserer SchülerInnen zu selbstbestimmten, 
kritischen und empathischen WeltbürgerInnen fördern soll.

Neben einer intensiven Vernetzungsarbeit sind es die 5 Goals, 
die unsere Schulen prägen. Sie sind die Wurzeln, aus denen 
Lehrpersonen, SchülerInnen, Schwestern und alle, die dem 
Orden nahestehen, schöpfen können. Seit Mitte der 70er Jah-
re sind sie, aus Amerika kommend, die Grundlage der Arbeit 
im Sacré Coeur.

Ihr deutscher Wortlaut:

	Wir führen hin zu einem Glauben, der in der heutigen Welt 
Bestand hat.

	Wir messen intellektuellen Werten und der Leistung einen 
hohen Stellenwert bei.

	Wir wecken soziales Verantwortungsbewusstsein, das zur 
Tat drängt.

	Wir bauen eine Gemeinschaft mit christlichen Werten auf.
	Wir fördern persönliches Wachstum in verantwortungsbe-
wusster Freiheit.

Bilingual Teaching Project  
210+

2010 haben wir das „Bilingual Teaching Project 210+” entwi-
ckelt und eingeführt, mit dem wir die Fremdsprachenkompe-
tenz unserer SchülerInnen fördern. Dabei wird in zahlreichen 
Unterrichtsgegenständen Englisch als Arbeitssprache ganz 
oder in Sequenzen angewendet. So bekommt jede Unterstu-
fenklasse 30 oder mehr bilinguale Stunden pro Schuljahr. Un-
terstützt werden unsere Lehrpersonen durch ein Team von 
„Native Speakers”, die für einen längeren Zeitraum an unserer 
Schule engagiert sind.
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Gesunde Schule

Eine gute Schule sorgt sich nicht nur um 
das geistige Wohlbefinden ihrer Schüle-
rInnen. In der Küche sind die Begriffe 
„regional” und „saisonal” keine bloßen 
Schlagwörter, sondern hier wird bewusst 
so gekocht. Dieses Prinzip wird auch im 
Unterricht der HLW verfolgt. Unterstützt 
wird das durch flankierende Maßnah-
men, wie z.B. Bewegungspausen für 
alle SchülerInnen.

Unverbindliche  
Übungen und  
Zusatzangebote

	Schulchor
	 Robotics
	 Sport
	 Sprachzertifikate
	 Schulmediation
	 Leadership Training

Zusammen wachsen – 
Internat

Im Internat fördern wir in einer Atmo
sphäre möglichst freier Entfaltung 
Teamgeist und respektvollen Um-
gang miteinander. Denn Hilfsbereit-
schaft, Rücksichtnahme und religiöse 
Werte erleichtern jungen Menschen 
den Weg in ein verantwortungsvolles 
Erwachsenenleben.

Lernen und Freizeit –  
das Tagesheim 

In der Tagesheimschule (1. – 4. Klasse 
Gymnasium) bieten wir Nachmittags
betreuung mit klassenspezifischer 
Lernbetreuung. Dabei stehen Lehr-
personen bei der Betreuung von 
Hausübungen, aber auch bei Freizeit
aktivitäten – Spiel, Sport, Lesen usw. –  
zur Seite. Wir fördern durch dieses An-
gebot das individuelle Lernen und die 
Entwicklung einer Selbstständigkeit, 
bei der auch die Erholung und der Spaß 
nicht zu kurz kommen.

Der regelmäßige Besuch der Tages-
heimschule ist an einem oder mehre-
ren Tagen (MO, DI, DO, FR) pro Woche 
möglich.

Schulgeld

Informationen zum aktuellen Schul-
geld finden Sie auf unserer Website: 
www.schulenriedenburg.at
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MO DI MI DO FR

08:00
–

12:35

Vormittagsunterricht in allen Klassen mit „Zeit(R)aus“-Stunde
in den 1., 2., 3. und 4. Klassen

12:35
–

13:05

Mittagessen
(auch vegetarisch)

Unterricht bis  
13:30 Uhr

Mittagessen
(auch vegetarisch)

13:05
–

13:55

freies Lernen, 
Freizeit

Sport/Spiele,
freies Lernen, 

Freizeit

freies Lernen,  
Freizeit

freies Lernen,  
Freizeit

14:00
–

14:50

ENGLISCH
fachbezogenes  
Lernen, HÜ*

Unterricht
MATHEMATIK
fachbezogenes  
Lernen, HÜ*

Unterricht

14:50
–

15:40

BLZ**
Wiederholen,  
HÜ* + Freizeit

Unterricht
BLZ**

Lernen, HÜ*  
+ Freizeit

Unterricht

15:50
–

16:40

BLZ**
Lernen,  

Wiederholen,  
HÜ* + Freizeit

Unterricht

BLZ**
Lernen,  

Wiederholen,  
HÜ* + Freizeit

BLZ**
Lernen,  

Wiederholen,  
HÜ* + Freizeit

MO DI MI DO FR

Stundenplan des Tagesheims 
*HÜ = Hausübung
**BLZ = begleitete Lernzeit
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Gymnasium – mehr als nur Wissen

Das koedukativ geführte Gymnasi-
um der Schulen Riedenburg, ab der  
3. Klasse Unterstufe Französisch, ab der 
5. Klasse Latein, kann auf zahlreiche 
innovative Projekte, die schon seit Län-
gerem im Schulkonzept verankert sind, 
verweisen. Dabei geht es nicht allein um 
Wissensvermittlung, sondern vielmehr 
um die Stärkung der Kompetenzen un-
serer SchülerInnen, aber auch um deren 
persönliche Entwicklung. Das sind u.a.:

	Unterstufe: 3-Säulenmodell
	Oberstufe: Schwerpunktwochen zur 
Individualisierung und Teamförderung

	 Bilingual Teaching Project 210+
	 Bildungsberatung
	 Tagesheimschule
	Nachhilfebörse
	 Schulmediation
	 Internat
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ÜBEN UND  
FÖRDERN

ZEIT(R)AUS

Unterstufe: 3-Säulenmodell

Mehrere Trägerfächer bilden einen Pool, 
in dem fächerübergreifend und projekt
orientiert gearbeitet wird.

ZIELE
	 Teamfähigkeit, Teamarbeit
	 vernetztes Arbeiten und nachhaltiges 
Lernen

	 Selbstständigkeit, Selbsttätigkeit, 
Kreativität

	 Kooperation, Kommunikation und 
Präsentation

Einmal pro Woche haben alle drei 
1. Klassen gleichzeitig Deutsch bzw. 
Mathematik. Die Lehrpersonen stellen in 
der Freiarbeit Übungen zur Verfügung, 
in denen die SchülerInnen individuell  
ihren Lernfortschritt bestimmen können.

ZIELE
	 klassenübergreifendes Fördern  nach 
Bedarf

	 individuelle Förderung
	 thematisch gleiche Schularbeit für 
alle Klassen am selben Tag

Zwei Stunden pro Woche findet kein 
herkömmlicher Unterricht statt. Diese 
Stunden werden genutzt, um an den  
eigenen Stärken und Schwächen zu ar-
beiten, sich mit anderen zu unterhalten, 
für Pausen, Erholung und Hobbys, …

ZIELE
	 Entschleunigung und Erholung
	 größere Aufnahmebereitschaft in den 
nachfolgenden Stunden

	 Zeit für Kommunikation und eine 
bessere Klassengemeinschaft

TEAMPOOL
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Fach/Klasse 1 2 3 4 5 6 7 8

Religion 2 2 2 2 2 2 2 2

Deutsch 4 4 4 4 3 3 3 3

Englisch 4 4 3 3 3 3 3 3

Latein - - - - 3 3 3 3

Französisch - - 4 3 3 3 3 3

Geschichte - 2 2 2 1 2 2 2

Geographie 2 1 2 2 2 1 2 2

Mathematik 4 4 3 3 3 3 3 3

Biologie 2 2 1 2 2 2 - 2

Chemie - - - 2 - - 2 2

Physik - 1 2 2 - 3 2 2

Psychologie/Philosophie - - - - - - 2 2

Informatik 1 - - - 2 - - -

Musikerziehung 2 2 2 1 2 1 2* 2*

Bildnerische Erziehung 2 2 2 2 2 1 2* 2*

Werkerziehung 2 2 - - - - - -

Bewegung und Sport 4 4 3 3 3 2 2 2

29 30 30 30 31 29/31* 31/33* 33/35*

** alternativ* Erweiternde Wahlpflichtfächer: eine weitere Fremdsprache (Italienisch, Spanisch, …) oder Informatik mit je 2 Wochenstunden.
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ROMWOCHE
8. Klasse

SOZIALE 
WOCHE
5. Klasse

WIRT- 
SCHAFTS- 
WOCHE
7. Klasse

SPRACH- 
UND KULTUR-

WOCHE 
6. Klasse

Oberstufe:  
Schwerpunktwochen 

Die Themenwochen sind die logische Fortführung 
der Unterstufe mit dem 3-Säulenmodell und die 
Heranführung der SchülerInnen an die Herausfor-
derungen der Zentralmatura. In der Arbeit nehmen 
die Kompetenzorientierung und der projektorien-
tierte Unterricht einen hohen Stellenwert ein.

Alle Themenwochen orientieren sich an den fünf 
internationalen Zielen des Sacré Coeur-Ordens  
(= 5 Goals).
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So erreichen Sie uns
Gymnasium und Höhere Lehranstalt  
für wirtschaftliche Berufe
Arlbergstraße 88-96
6900 Bregenz
T +43 (0) 5574/6753-0
T Sekretariat: 05574/6753-221
T +43 (0) 5574/6753-30
E Direktion: hlw.riedenburg.dir@cnv.at
E Administration: pg.riedenburg@cnv.at
E Sekretariat: hlw.riedenburg@cnv.at
E Internat: internat@schulenriedenburg.at
 

Verwaltung
Arlbergstraße 88-96
6900 Bregenz
T +43 (0) 5574/6753-213
F +43 (0) 5574/6753-51
E verwaltung@schulenriedenburg.at

www.schulenriedenburg.at
www.facebook.com/schulenriedenburg
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Volksschule Gymnasium HLW

Ein Bildungsstandort der


